
Sehr geehrter Herr Julkowski-Keppler, 

Bezugnehmend auf den Antrag aus dem Bürgerausschuss (09.04.2019) zur (Wieder-) Ein-
führung einer Baumschutzsatzung in Bielefeld, stellen wir folgenden Antrag: 

Die Verwaltung wird gebeten, ein öffentliches Hearing zum Thema Baumschutzsat-
zung einzuberufen. Hierbei sollen folgende Eckpunkte berücksichtigt werden: 

 Das Hearing soll mit Fachleuten aus der Verwaltung von Kommunen besetzt
werden, die eine Baumschutzsatzung haben – bspw. Gütersloh, Herford, Göt-
tingen. Diese sollen über den Umgang mit der BSS in der Praxis berichten und
Vor- und Nachteile erläutern.

 Das Hearing soll ferner mit Fachleuten aus dem Bereich der Naturschutzver-
bände, aber auch des Fachverbands geprüfter Baumpfleger, besetzt werden.
Diese sollen Einschätzungen zu Praktikabilität, Erhalt des städtischen Baum-
bestands und (Steigerung der) Akzeptanz seitens der Bürger*innen hinsichtlich
einer BSS abgeben.

 Adressatenkreis: Politik und interessierte Bürger*innen

Der Diskussionsprozess ist ergebnisoffen zu führen. Das Ergebnis wird dem Aus-
schuss für Umwelt und Klimaschutz noch 2019 vorgestellt.  

Eine weitere Befassung zur Wiedereinführung der Baumschutzsatzung, wie von der 
Initiative zur (Wieder-) Einführung der BSS gefordert, ist noch in 2019 (nach dem Hea-
ring) im Ausschuss für Umwelt- und Klimaschutz vorzusehen. 

Die weitere Begründung erfolgt mündlich. 

Mit freundlichen Grüßen 

Ole Heimbeck  Klaus Feurich   Martin Schmelz 
SPD-Fraktion  Bündnis 90/Die GRÜNEN Ratsgruppe Bürgernähe/Piraten 
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